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EUFH = Hochschule mit dualen Studiengängen  

EUFH = Hochschule für Management und Wirtschaft  

Workshop 1: 
Basics 

Workshop 2: 
Fachspezifische 
Arbeitsweisen 

Workshop 3: 
Literatur 

Workshop 4: 
Layout und Formalia 

Methodentag zur Facharbeit 

Zentrales Beispiel zum wissenschaftlichen 
Arbeiten wird aus dem Bereich 
Management/Marketing sein,  
ist geeignet für alle Facharbeitsthemen 

 W ORKSHOP  LITERATUR : 

QUELLENSUCHE  UND  -VERWENDUNG  



1. Wo finde ich Quellen zu meinem Thema? 

2. Wie finde ich Quellen zu meinem Thema? 

3. Wie lege ich ein Literaturverzeichnis an? 

4.Wie zitiere ich richtig? 

W ORKSHOP  3: LITERATUR  



 1. W O FINDE  ICH  QUELLEN  ZU  MEINEM  THEMA ? 

Die meisten von Euch haben heute im Workshop 2 
Literaturquellen bewertet. 

 

Frage:  

Was ist eine gute Quelle? 

Was ist keine gute Quelle?   



 1. W O FINDE  ICH  QUELLEN  ZU  MEINEM  THEMA ? 

Beispiel Facharbeitsthema Nelly-Sachs-Gymnasium 2019: 

Hausfrau oder Wunderweib?  
Analyse des Frauenbildes in der Werbung der 1950-1960er Jahre  

anhand ausgewählter Beispiele (Deutsch)  

Frage:  

Wo würdet ihr für diese Facharbeit eine gute Quelle 
vermuten?  

Wo würdet ihr suchen?  



 VOM  THEMA  ZUR  QUELLE  é 

Beispiel Facharbeitsthema Nelly-Sachs-Gymnasium 2019: 

Hausfrau oder Wunderweib?  
Analyse des Frauenbildes in der Werbung der 1950-1960er Jahre  

anhand ausgewählter Beispiele (Deutsch)  

Klärung/Abgrenzung: 
Was ist Werbung? (Definition) 

Wo finde ich Definitionen?  

? 



 SUCHEN  UND  FINDEN  IN  BIBLIOTHEKEN  

Frage:  

Welche Quellen sind 
geeignet für Definitionen? 

 

Wie und wo kann man 
suchen? 



 SUCHBEGRIFFE  NUTZEN , ERGEBNISSE BEWERTEN  

Definitionen findet man in 
Lehrbüchern, 

Standardwerken, Lexika, 
9ƴȊȅƪƭƻǇŅŘƛŜƴΣ Χ 

 
Merke: 

Suchbegriffe festlegen: hier  

α[ŜƘǊōǳŎƘά α²ŜǊōǳƴƎά 

Frage:  

Wie bewertet ihr die 4 
gefundenen Quellen? 



Klick 

Merke:  

Datenbanken von 
Bibliotheken helfen 
Quellen zu finden  

Frage:  

Wo gibt es weitere 
Bibliotheken? 



 HOCHSCHULBIBLIOTHEKEN  NUTZEN  



 DEFINITIONEN  IN  DER EIGENEN  FACHARBEIT  

Frage: 

Ihr habt alle das Thema Eurer Facharbeit festgelegt.  

 

Welches sind die zentralen Begriffe Eurer Facharbeit, von denen ihr vermutet, dass sie 
ƎŜƴŀǳ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΣ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴΣ ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘΣ ΧΦ ǿŜǊŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΚ 

 

Diskutiert diese Frage 5 Minuten mit Eurer Nachbarin/Eurem Nachbarn.  

Anschließend stellen zwei von Euch das Ergebnis vor. 
 

  



 BEISPIEL EUFH B IBLIOTHEK : BLICK  IN  
ENZYKLOPÄDIE /HANDWÖRTERBUCH   

 Merke: 

Angaben zur Quelle 
findet man auf einer 

der ersten Seiten  

in Büchern 



3. Literaturverzeichnis erstellen 

Literaturverzeichnis 
Abbate 2017 
Abbate, Sandro: Text und Konzeption im Content Marketing-Alle wichtigen Grundlagen für Print, Web, Corporate 
Blogs und Social Media, Wiesbaden 2017. 
 

Albert 2018 
Albert, Andreas: Wie Influencer und soziale Medien das Einkaufen beeinflussen. 
https://www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/wie-influencer-und-soziale-medien-das-einkaufen-beeinflussen-
a-1235392.html, 2018, Abruf 12.08.2019.  
 

Bendel 2018 
Bendel, Oliver: Digitalisierung. https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/digitalisierung-54195/version-
277247, 2018, Abruf am 15.07.2019.  
 

Tietz 1995 
Tietz, Bruno (Hrsg): Handwörterbuch des Marketing, Stuttgart 1995. 

 

Merke: 

In einer Facharbeit 
werden die 

verwendeten Quellen 
im 

α[ƛǘŜǊŀǘǳǊǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎά 
alphabetisch nach 

Autor/innen 
aufgeführt  
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Aufgabe Literaturverzeichnis  

Übrigens:  
Bibliographieren = ein Literarturverzeichnis erstellen 

 
 
 
 

Ihr habt die Quellenangaben eines  
des Buchs MARKETING von Heribert Meffert u.a.  

erhalten, aus dem ihr später zitieren werdet.  
 

Legt in einem Word-DoƪǳƳŜƴǘ ŜƛƴŜ {ŜƛǘŜ α[ƛǘŜǊŀǘǳǊǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎά ŀƴ 
und bibliographiert das Buch. 

 
(Beispiele finden sich auf der folgenden Folie)  

 



Arten von Quellen 

ÅBücher: Verfasser (Name, Vorname) ð Titel (kursiv) ð Erscheinungsort ð 
Erscheinungsjahr ð ggf. Auflage und Verlag  

 z.B.  Allende, Isabel: La casa de los espiritus, Barcelona 1952 

 

ÅZeitschriften: Verfasser (Name, Vorname) ð Titel des Aufsatzes ð in: Titel der 
Zeitschrift -  Nummer der Zeitschrift ð Erscheinungsjahr ð Seite  

 z.B. Dorada, Begona: Paulina Rubio in: BRAVO, Nr. 152, Okt. 2001, S.66 

 

ÅVideo: Regisseur: Name, Vorname - Titel des Films, ggf. Titel des Romans der 
zugrunde liegt ð ggf. Hauptdarsteller ð Erscheinungsjahr, ggf. Angaben zu 
Filmsequenzen (Anfang und Ende in Minuten) ð Länge des 
Films/Filmausschnitts  

 z.B. Saura, Carlos: Taxi. Madrid 1996, 108õ 

 



Lösung Aufgabe Literaturverzeichnis  



4. Richtig zitieren 

Frage:  
 

Was ist ein Zitat? 
 

Beispiel: Werbung 
 
 
 



Richtig zitieren 

ÅZitate sind Übernahmen von z.B.  Textstellen, Argumentationsgängen, Abbildungen 
oder empirischen Untersuchungsergebnissen aus Quellen 
Åz.B. Bücher, Zeitschriftenartikel, Internetseiten, aber auch Medien wie Filme, Musik oder Bilder 

 

ÅDirekte Zitate (=wörtliche Zitate) = Textpassagen, die wortwörtlich 
übernommen werden  

 

ÅIndirekte Zitate = sinngemäße Übernahmen von z.B. Textstellen 

 

ÅZitate dienen als: 

 Absicherung, Ausgangspunkt für eigene Argumentation, Gegenpol 



 T IETZ , BRUNO  (HRSG); 
HANDWÖRTERBUCH  
DES MARKETING ; 2., 
VOLLST . ÜBERARB . 
AUFL .; STUTTGART  
1995. 

 

Seite 2692 

Zitat: Beispiel ăWerbungò 



Direkte Zitate 

ÅDirekte Zitate (=wörtliche Zitate) 

   = Textpassagen, die wortwörtlich übernommen werden  

 

ÅÄnderungen im wºrtlichen Zitat m¿ssen durch ă[ ]ò kenntlich gemacht werden 

 

ÅEin oder mehrere Wörter können ausgelassen werden.  

ÅDie Auslassung wird durch [é] markiert 

 

ÅBeispiel: Werbung kann verstanden werden als ă[é] versuchte Verhaltensbeeinflussung, 
die [é] von einem erkennbaren Sender ausgeht [é]ò (Tietz, 1995, S. 2692) 



Indirekte Zitate  

ÅIndirekte Zitate = kleinere Zusammenfassungen  
                            von Originaltexten  

 

ÅQuellenbeleg am Ende der sinngemäßen Übernahme in Klammern 

 -> Vor der Quellennennung steht in diesem Fall ein ăvgl.ò (Abkürzung von 
 ăvergleicheò).  

 

ÅBeleg kann auch erst nach mehreren Sätzen erfolgen 

 

Beispiel: Mit Werbung wird versucht, eine breite Zielgruppe zu beeinflussen. (Tietz, 
1995, S. 2692) 

 



Zitiersysteme  

ÅHarvard-System 

 

ÅFußnotensystem 

 

ÅWichtig bei beiden Systemen: 

ÅEinheitliche Anwendung über den gesamten Text hinweg 

ÅLiteraturangaben eindeutig und vollständig 

ÅAngaben an mindestens zwei Stellen:  

Å1. im Text hinter dem direkten oder indirekten Zitat 

Å2. im Literaturverzeichnis 



Harvard System 

ÅKurzbeleg in 
Klammern 

 

ÅAngabe direkt im 
Fließtext 

 

ÅKurzbeleg = 
Nachname des Autors, 
Erscheinungsjahr des 
Werkes, Seitenzahl 



Fußnotensystem 

Fortlaufende  
Nummerierung 


